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August 2018
05.08., Sonntag, 17:00 Uhr, Scharnebeck, St. 
Marien, Hauptstr. 50: „Nordish by Nature III“ 
nordische Musik und Klänge
05.08., Sonntag, Hohnstorf, Fischereimuse-
um: Offener Sonntag - Thema: Wie schmeckt 
der Elb�sch
09.08., Donnerstag, 16:00-20:00 Uhr, Briet-
lingen, Schützenhaus: Blutspendedienst des 
DRK Brietlingen
11.08., Samstag, Scharnebeck: Weinfest
18.08., Samstag, ab 17:00 Uhr, Artlenburg, 
„Artlenburger Waldkanzlei“: Weinfest mit 
Livemusik
19.08., Sonntag, ab 09:30-15:30 Uhr, 
Boltersen, Sportplatz: Bezirksjugendfeuerent-
scheid Spiel ohne Grenzen
25.08., Samstag, ab 15:00 Uhr, Scharnebeck 
Inselsee: Kartoffelschmaus am Riesengrill, 
mit Musik. Eintritt frei
25.08., Samstag, ab 16:00 Uhr, Lüdersburg, 
Feuerwehrgerätehaus: Sommerfest der 
Feuerwehr
26.08., Sonntag, 17:00 Uhr, Scharnebeck, 
St. Marien, Hauptstr. 50: „Plucked by Nature“ 
Konzert für Harfe und Gitarre
31.08.-02.09., Freitag-Sonntag, Brietlin-
gen: Schützenfest

September 2018
01.09., Samstag, Hohnstorf, Eichenwäld-
chen: „Rock am Deich“ 
02.09., Samstag, 16:00 Uhr, Artlenburg, 
Windmühle: Figurentheater „Lille Karto�er“ 
spielt „Hans im Glück“. Einlass ab 15:30 Uhr

Veranstaltungskalender

Bitte senden Sie die Termine Ihrer Veranstaltungen an: 
Tel. 04136 907-7500 · tourismus@scharnebeck.de

Regelmäßige Veranstaltungen
montags, von 18:30 bis 20.00 Uhr, Scharne-
beck-Rullstorf, Chorprobe Männergesangverein, 
in der Bücherei am Schulzentrum Scharnebeck. 
Hermann Kahle, hermann-kahle@t-online.de
montags, von 20:00 bis 21:30 Uhr Probe Mu-
sikzug FFW Artlenburg im Vereinslokal Nienau.
Rolf Twesten, Tel. 01439 7159, Mail: r.twes-
ten@gmx.de
mittwochs, DRK OV Artlenburg/Avendorf, ab 
14:15 Uhr, Senioren für Gymnastik im Sitzen, in 
der Schul-Sporthalle, Hannelore Tomaszewski,  
Tel. 04139 7151
mittwochs, von 14:45 Uhr bis 18:30 Uhr, 
DRK-Scharnebeck Bridge, Gemeinde Scharne-
beck, Bardowicker Str. 2, 21379 Scharnebeck, 
Tel. 04136 7178 oder 04136 910179
samstags, 17:00 Uhr, Boulespielen in Rullstorf, 
Postweg
Alle 14 Tage mittwochs, Scharnebeck, Hand-
arbeitskreis, Gemeindehaus St. Marien, ab 19:30 
Uhr, Claudia Bannöhr, Tel. 04136 1536
4. Montag im Monat, ab 14:30 Uhr, Schar-
nebeck, Parkplatz Domäne: Wandern mit dem 
DRK. August Sommerpause
1. Donnerstag im Monat, Rullstorf, 
BRB-Klönschnack, Jürgen Hagemann, Tel. 04136 
1550
2. Donnerstag im Monat, 19:00 Uhr, DRK 
Scharnebeck, Literatur. Gemeinde
1. Freitag im Monat, Scharnebeck, Friedensge-
bet in der Kirche St. Marien, ab 19 Uhr,  
Tel. 04136 8827
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Samtgemeinde Scharnebeck, 
Marktplatz 1, 21379 Scharnebeck,  
Tel. 04136 907-0, Fax 907-35, 
rathaus@scharnebeck.de

Alle Sachgebiete/Kontaktdaten der 
Verwaltung �nden Sie im Internet unter 
www.scharnebeck.de 

Polizei-Notruf Tel. 110
Feuerwehr/Rettungsdienst Tel. 112
Rettungswagen Tel. 04131 19222
Polizeistation Scharnebeck, Hülsenberg 12, 
21379 Scharnebeck, Tel. 04136 912390
Klinikum Lüneburg, Tel. 04131 77-0
E.On Avacon AG Lüneburg,  
Störungsannahme Strom,  
Tel. 0800 0282266  
Störungsannahme Gas und Wasser,  
Tel. 0800 4282266
Wasserbeschaffungsverband Elbmarsch, 
Wasserwerk Adendorf,  Tel. 04131 9801-0
Abwasserstörungen (24 Std.),  
SG Scharnebeck, Tel. 0171 7323087

Notfallnummern

Samtgemeinde Scharnebeck

02.09., Sonntag, 17:00 Uhr, Scharnebeck, 
St. Marien, Hauptstr. 50: „Nordish by Nature 
IV“ Musik aus dem Baltikum
02.09., Sonntag, Hohnstorf, Fischereimu-
seum: Offener Sonntag - Thema: Kinder und 
Wasser
06.09., Donnerstag, 14:00 Uhr, Brietlingen, 
Treffpunkt Gemeindehaus: Fahrradtour des 
DRK-Brietlingen zum Reihersee
07.09., Freitag, 19:30 Uhr, Scharnebeck, 
Domäne: Opergala-Gastkonzert mit den 
„Goldenen Stimmen aus Bulgarien“
08.09., Samstag, 14:00 - 18:00 Uhr, Schar-
nebeck, Scheune hinter dem Dorfgemein-
schaftshaus, Bardowicker Str. 2: „Repair-Café“. 
Info: Tel. 04136 1282
08.09., Samstag, 15:00 Uhr, Besichtigung 
Museum Lüneburg. Treffen 14:15 Uhr Park-
platz Samtgemeinde. DRK OV Scharnebeck 
Rullstorf. Anmeldung: Tel. 04136 215353
09.09., Sonntag, 11:00-14:00 Uhr: Lü-
dersburg, Ev. Kindertagesstätte Peter & Paul: 
Familiengottesdienst mit Picknick
09.09., Sonntag, Lüdersburg: Wandertag, 
Verkehrverein SG Scharnebeck
14.-16.09., Freitag-Sonntag, Artlenburg: 
Drachenfest 
23.09., Sonntag, Echem: Hoffest beim LBZ
28.-30.09., Freitag-Sonntag, Artlenburg: 
Erntedank- Windmühlen- und landwirt-
schaftliches Oldtimerfest
29.09., Samstag, 17:00 Uhr, Scharnebeck, 
Forum Schulzentrum: „Herzschlag“ - Konzert 
mit Marc Marshall

30.09., Sonntag, Echem: Erntedankfest

Oktober 2018
07.10., Sonntag, Hohnstorf, Fischereimuse-
um: Offener Sonntag - Thema: Das Leben der 
Fischerfrauen
07.10., Sonntag, Landfrauenvereine in der 
Kulturbäckerei Lüneburg

Damit wir nicht den 
Stecker ziehen müssen - 
unterstützen Sie Ihr 
Samtgemeindemagazin 
mit einer Anzeige.
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Grußwort des Samtgemeindebürgermeisters
Liebe Einwohnerinnen 

und Einwohner der Samt-
gemeinde Scharnebeck, 
die Monate Mai und Juni 
waren geprägt von den 
Planungen zum Breit-
bandausbau. Hierzu gab 
es in der Zeit vom 22.05.-

26.06.2018 insgesamt sechs Informationsver-
anstaltungen zum Thema. Bei den gut besuch-
ten Veranstaltungen hatten Interessierte die 
Gelegenheit, sich zu informieren, Fragen zu 
stellen oder mit Telekommitarbeitern spezielle 
Problemstellungen zu klären.

Parallel dazu wurde am 11.06.2018 der 1. 
Spatenstich in Lüdersburg gesetzt und somit 
der Startschuss für den Glasfaser-Ausbau mit 
FTTH (Fibre to the Home) gegeben. Ab sofort 
rollen die Bagger und verlegen die Kabel, die 
Nutzungsgeschwindigkeiten von bis zu einem 
Gigabit pro Sekunde beim Herunterladen er-
möglichen sollen.

Am Rathausparkplatz ist inzwischen eine 
E-Ladestation installiert. Diese wird schon 
reichlich genutzt. Machen Sie gerne auch von 
diesem neuen Angebot Gebrauch und nutzen 
die Lademöglichkeit während Ihrer Verrich-
tungen am und um den Marktplatz in Schar-
nebeck. Die Stellplatz� äche wird hierzu noch 
gep� astert, damit Sie die Ladestation dann 
noch komfortabler ansteuern können.

Am 21. und 23.06.2018 fanden die Ab-
schlussfeierlichkeiten der Oberschule am 
Hebewerk und des Bernhard Riemann Gym-
nasium im Schulforum statt. Ich wünsche alle 
Absolventen einen guten Start in den neuen 
Lebensabschnitt. 

Da die Sommerferien sich langsam dem  

Ende nähern, beginnt für  viele Kinder der 
Samtgemeinde nun der Ernst des Lebens. Auch 
in diesem Jahr sind die Zahlen der  Einschu-
lungen für die 1. Klassen in der Samtgemein-
de gestiegen. So werden insgesamt in den 
Grundschulen Artlenburg, Brietlingen, Hohn-
storf/Echem und Scharnebeck 156 Kinder ein-
geschult. Bitte denken Sie als erfahrene Ver-
kehrsteilnehmer daran, in den nächsten Tagen 
ein besonderes Auge auf die ABC-Schützen zu 
haben.

Am 1. Juli 2017 öffnete die neu gebau-
te Tourist-Information der Samtgemeinde 
Scharnebeck in der Adendorfer Straße ihre Tü-
ren. Seit nunmehr einem Jahr stehen die Kol-
legInnen interessierten Besuchern mit Rat und 
Tat zur Seite. Ich kann Sie nur recht herzlich 
dazu einladen, sich über das ständig wach-
sende Freizeitangebot in der Samtgemeinde 
Scharnebeck zu  informieren. (siehe Artikel S. 
10,14,16) 

Ab dem 01.08.2018 hat die Samtgemeinde 
Scharnebeck eine neue Schiedsfrau. Anke Ahlf 
folgt Edmund Zange in dieser Aufgabe und 
wird sich künftig um gütliche Schlichtungen 
bei streitigen Angelegenheiten bemühen. Ihr 
zur Seite steht weiterhin als stellvertretende 
und sehr erfahrene Schiedsperson Frau Helga 
Vollert-Wessel. 

Auch die Aufgabe des Wildschadensschät-
zers war erneut zu besetzen. Herr Jürgen 
Siems, der diese Aufgabe zuletzt wahrge-
nommen hat, wurde für weitere fünf Jahre 
in diesem Amt bestätigt. Den Kontakt zu den 
Schiedspersonen und dem Wildschadens-
schätzer stellt die Samtgemeindeverwaltung 
gerne her. 

Am 27. Mai 2018 fand die 30. Tour de 

GmbH

Dorfstraße 2
21379 Boltersen
Tel. 04136 9080

E-Mail: kontakt@zum-alten-gutshof.care
www.zum-alten-gutshof.care

Einfach gut gepflegt!

Senioren- und Pflegeheim

· Probewohnen
· Urlaubspflege

· Appartements

· Verhinderungspflege
· Kurzzeitpflege

· vollstationäre  
Pflege

Marsch bei allerbestem Fahrradwetter statt. 
Als 1. Vorsitzender des Verkehrsvereins habe 
ich mich besonders über den Teilnahmerekord 
von über 900 Radfahren gefreut. 

In den kommenden Wochen erwarten uns  
erneut einige Veranstaltungen. Am 11. Au-
gust � ndet unter der Schirmherrschaft der 
Gemeinde Scharnebeck das Scharnebecker 
Weinfest statt. Am 12. August � ndet in Hohn-
storf der Samtgemeindefeuerwehrtag statt. 
Am 25. August lädt der Förderkreis Inselsee 
ab 15:00 Uhr zum Kartoffelfeuer ein. Diesmal 
wirkt die Kulturbeauftragten der Samtge-
meinde Scharnebeck Elke Koops mit, die für 
die musikalische Unterhaltung zuständig ist. 
Der Eintritt ist frei.

Vom 31. August bis zum 2. September 2018 
begrüßen die Schützen in Brietlingen ihre 
Schützenbrüder und -Schwestern und am 9. 
September 2018 veranstaltet der Verkehrsver-
ein seinen vierten Wandertag in Lüdersburg.

Es dürfte wohl für jeden was dabei sein. 
Für die kommende Zeit wünsche ich Ihnen 

schöne Spätsommertage.
Ihr Laars Gerstenkorn 

FC Echem sucht 
Übungsleiter

[ Christiane Martin-Gente ] Der FC Echem 
sucht eine Übungsleiterin bzw. einen Übungs-
leiter für Power-Fitness o. Ä.

Nähere Infos sind bei der Turnwartin Clau-
dia Fischer unter der Tel. 04139 695918 zu 
erfragen.
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Aktuelles aus der Gemeinde Hittbergen
Marschwetterbrücke
Nach einer über sechswöchigen 

Bauzeit ist die Brücke über die 
Marschwetter an der Barförder 

Straße fertig. Es ist gelungen in diesem Zuge 
die Trompeten an den Straßen „Am See“ und 
„Roggenberg“ mit zu erneuern. Damit dürfte 
das Poltern beim Befahren der Straße der Ver-
gangenheit angehören.

Bauarbeiten an der L 219
Mehrfach habe ich in den vergangenen Mo-

naten auf die Erneuerung der Fahrbahndecke 
vom östlichen Ortsausgang bis zur Abfahrt 
nach Jürgenstorf hingewiesen.

Nun hat sich eine neue Situation ergeben. 
Bei der Ausschreibung der Baumaßnahme ist 
nur ein völlig überteuertes Angebot abgege-
ben worden. Im Klartext bedeutet dies, dass 
es in diesem Jahr keine Bauarbeiten an der 
Straße geben wird.

Glasfaserausbau
Nun kommt der Ausbau des Netzes in Be-

wegung. Bei einer Infoveranstaltung in unse-
rer Dorfgemeinschaftshalle ist Ihnen von Mit-
arbeitern der TELEKOM und des LK Lüneburg 
erläutert worden, wie sich der Ausbau des 
Glasfasernetzes gestaltet.

Sie alle haben von der TELEKOM ein An-
tragsformular zugesandt bekommen. Sollten 
Sie das Formular noch nicht zurückgesendet 
haben, sollten Sie das schnellstens nachholen. 
Der Anschluss wird Ihnen dann bis in Ihr Haus 
gelegt und kostet Sie kein Geld. 

Kindergartenausbau
Auch hier sind neue Schwierigkeit entstan-

den. Die Gemeinden sind weiterhin bemüht, 
die Probleme zu lösen, damit der zusätzliche 
Gruppenraum geschaffen werden kann.

Schützenfest
Auch in diesem Jahr hat es unser Schützen-

verein wieder geschafft, alle Königsscheiben 
zu vergeben. Der Verein kann, anders als viele 
andere Schützenvereine, mit Stolz von einem 
Wettbewerb auf die Königsscheiben sprechen.

www.gruene-stute.de

Kirchweg 15 · 21382 Brietlingen
Telefon 04133 / 3107 · Fax 4399

Wir geben ihnen den Rahmen für ihre Hochzeitsfeier.
In unseren Räumen von 20 bis 100 Personen können wir
Ihre Feier ganz nach ihren Wünschen ausrichten.
Unsere Räume sind alle behindertengerecht ausgelegt.
Still-und Babywickelraum gehören zum Standard.
20 Jahre Erfahrung im Organisieren und Durchführen von
Hochzeitsfeiern machen uns zu Hochzeitsprofis.
Vom ersten Gedanken – Polterabend … wo feiern wir – bis
zum Frühstück nach der Feier begleiten wir Sie gerne.
Unsere Küche bietet Ihnen von regional/rustikal bis zum
Besonderem alles, was das Herz begehrt.
Die Getränkeauswahl wird von Ihnen festgelegt und lässt
keine Wünsche offen.
Mit unseren Partnern bieten wir einen Bus-Shuttle an, sodass
Sie und Ihre Gäste gut nach Hause kommen.
Kommen Sie einfach mal vorbei.
Ihre Hochzeitsprofis von der Grünen Stute

Den schönsten Tag  im Leben bei uns erleben

Schülerferientickets 
Es werden wieder die Schülerferientickets 

angeboten. Das Ticket ist in der SG Scharne-
beck zu einem Preis von 32 Euro zu erwerben. 
Die Gemeinde Hittbergen bezuschusst den Er-
werb mit 10.00 Euro.

Seniorenveranstaltungen
Nun ist es wieder soweit, die Senioren-

nachmittage beginnen wieder. Sie � nden von 
September bis April jeweils an jedem 3. Mitt-
woch um 15:00 Uhr in unserer Dorfgemein-
schaftshalle statt. Ein abwechslungsreiches 
Programm erwartet Sie. Es gibt übrigens keine 
Altersbeschränkung, weder nach oben und 
auch nicht nach unten. Schauen Sie einfach 
mal vorbei und lassen sich von dem Angebo-
tenen überraschen. Am 19. September geht es 
um 15.00 Uhr mit vom Bürgermeister selbst 
gegrillten Leckereien los. Die Seniorenbetreuer 
und ich freuen uns auf Ihr/Euer Kommen.

Ihr/Euer Bürgermeister Alfred Ritters 

Aktuelles aus der Gemeinde Hohnstorf
Liebe Hohnstorferinnen und 

Hohnstorfer,
dieser Sommer hat das Zeug zum 

Jahrhundertsommer. Ich hoffe Sie 
werden ihn trotz der Jahrhundertniederlage 
bei der WM und dem Ausfall des Elbbadetags 
in sonniger Erinnerung behalten. Der Elbbade-
tag wird 2019 nachgeholt und die WM 2022 
mit vorheriger Generalprobe bei der EM 2020.

Fahnenfrevel
Das Niedrigwasser der Elbe zauberte wieder 

die lange verloren geglaubte Insel hervor. Die 
Wasserfreunde nahmen das Hohnstorfer Land 
sofort in Besitz. Die � atternde Fahne mit der 
Eichenkrone und den Fischen vermieste dem 
Lauenburger Bürgermeister den Blick durch 

seinen alten Tubus. 
Wie einst Fletcher 
Christian an Bord der 
„Bounty“ wollte er da-
raufhin gestrandete 
Matrosen zur Meu-
terei anstiften. Ihm 
wollte aber nur eine 
wilde Horde arbeits-
loser Karussellbremser 
folgen. Diese steckte er 
in alte kaiserliche Ma-
trosenuniformen aus 
seinem Schloßkeller 
und ruderte die ganze 
Mahalla persönlich zu 

dem kleinen Eiland. Unsere Fahne 
wurde durch einen Lumpen ersetzt 
und grölend zogen sich die Übeltä-
ter wieder nach Lauenburg zurück. 
Aber noch mitten im Siegestaumel 
wurden die Möchtegern-Meuterer 
von den Schützen aus Hohnstorf 
und Hittbergen umstellt und muss-
ten die Fahne wieder rausrücken. 
Auf der Insel hatten die Wasser-
freunde da schon längst wieder 
eine neue Hohnstorfer Fahne ge-
hisst.

Ausgezeichnet!
Hannelore Augustin ist mit der 

Verdienstmedaille des Verdienstor-
dens der  Bundesrepublik Deutsch-

land für Verdienste im sozialen Bereich aus-
gezeichnet worden. Im Rahmen einer kleinen 
Feierstunde bekam sie den Orden von unserem 
Landrat überreicht. Herzlichen Glückwunsch!

Königin und König
Ich möchte hier ganz herzlich den beiden 

neuen Majestäten unseres Schützenvereins 
Hohnstorf-Hittbergen gratulieren: Schützen-
königin wurde Andrea Lüthje und Schützen-

Der stellvertretende Bürgermeister 
Dirk Lindemann mit der zurückero-
berten Fahne
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Ausgabe 28 erscheint am 
12. Oktober 2018 

Redaktionsschluss: 
14. September 2018 Netze für neue Energie

Wenn es um Netze 
geht, nehmen wir die 
Fäden in die Hand.

Avacon AG 
Lindenstraße 45
21335 Lüneburg 
Telefon 0 4131 -7 04 - 0
www.avacon.de 

könig der Hohnstorfer Marco Stern. 
Neueröffnung Hohnstorfer Fährhaus
Die alte Hohnstorfer Traditionsgaststätte 

öffnet wieder. Wir haben sie bei Kon�rmatio-
nen, Geburtstagsfeiern, politischen Sitzungen 
und anderen größeren und kleineren Veran-
staltungen schmerzlich vermisst. Hohnstorf 
hat tatsächlich Bedarf an drei gut geführten 
Gastwirtschaften. Wer gut essen und trinken 
will, kann jetzt neben Mary (Tel. 6577) und 
Stavros vom Elia (Tel. 7998307) auch wieder 
im Fährhaus bei Sebastian Drossel unter Tel. 
0170 1820604 anrufen.      

Wer zahlt?
Geld erregt die Gemüter, besonders wenn 

es das eigene Geld ist. Die Straßenausbau-
beitragssatzung ist hier gerne ein Zankapfel. 
Hierzu kursieren viele Gerüchte, Missverständ-
nisse und sogar „Fake-News“. Daher bietet die 
Gemeinde am Mittwoch, dem 12.09.2018 um 
19:30 Uhr im Fährhaus einen Fakten-Check 
mit Samtgemeindebürgermeister Laars Gers-
tenkorn an.    

Kindergarten
Das Team der Hohnstorfer Kindertagesstät-

te konnte für das neue Kindergartenjahr na-
hezu alle Betreuungswünsche der Eltern erfül-
len. Angespannt bleibt dennoch die räumliche 
Situation mit dem Mittagessen. Der Neubau 
wird hier u. a. mit einer großen Cafeteria Ab-
hilfe schaffen. Derzeit arbeitet die Samtge-
meinde �eberhaft am Flächennutzungsplan, 
die Gemeinde ist dichtauf mit dem Bebau-
ungsplan und am neuen Standort werden Bo-
denproben entnommen.

Hierarchie im Straßenverkehr 
Autofahrer-Radfahrer-Fußgänger - so sieht 

die alte Hackordnung im Straßenverkehr aus. 
Alle sollen sich sicher bewegen und auch ge-
genseitige Rücksichtnahme gehört dazu. Eine 
nette Geste kann Wunder wirken. Notwendi-
gerweise gibt es feste Regeln und Schutzme-
chanismen. Die „Wegesperren“ bzw. „Umfahr-
gitter“ an Engstellen gehören dazu. Wir �nden 
sie u. a. an den Durchschlüpfen Neues Land 
zur Landesstraße und Im Feld zum Triftweg 
sowie im Reiherstieg. Sie sollen verhindern, 
dass Radfahrer mit hohen Geschwindigkeiten 
diese Engstellen passieren. Tatsächlich sind 
alle Zweiradfahrer gezwungen, langsamer zu 
fahren und auch abzusteigen, um Fußgänger 
und auch sich selber in der Enge der Örtlich-

keit nicht zu gefährden. In den Zeiten des 
E-Bikes ein eher ein wachsendes als ein ab-
nehmendes Problem.

Neue Wege
Manchmal hilft es, neue Wege zu beschrei-

ten. Daher hat der Rat den bisher namenlosen 
Weg zwischen Gemeindewald und Neubauge-
biet Rethscheuer-West den schönen Namen 
„Am Gemeindewald“ gegeben. Ein Kabel wur-
de von �eißigen Einwohnern unseres Dorfes 
am letzten „Tag der Gemeinde“ verlegt und 
die Gemeindearbeiter unter der fachkundigen 
Leitung von Michael Schamann haben nun 
Leuchten aufgestellt. Damit stellt der Weg 
eine gangbare und beleuchtete Alternative 
zum Adolf-Lüchau-Weg für Fußgänger und 
Radfahrer dar. Die Einweihung bzw. Widmung 
�ndet am Freitag, dem 07.09.2018 um 19:00 
Uhr mit einem Umtrunk am nördlichen Ende 
des Weges (Tennishalle) statt. 

Fußwegsanierung erst nach Breitband
Das schnelle Internet kommt auch zu uns. 

Unklar ist noch wann, aber auf jeden Fall vor 
der nächsten Fußball-WM. Die neuen Kabel 
werden unter den Bürgersteigen verlegt, eine 
mögliche Reparatur von einzelnen abgängigen 
Bürgersteigen wurde vom Bauausschuss auf 
die Zeit danach verschoben.  

Pause machen
Unsere Gemeindearbeiter Jürgen Kruse und 

Andreas Neubert arbeiten die Bänke auf. Der 
eine oder andere wird bereits auf einer schön 
aufgearbeiteten Holzsitz�äche mit neu la-
ckiertem Gestell gesessen haben. Leider sind 
nicht mehr alle Holzlatten zu retten, diese 
werden durch neue splitterfreie und p�ege-
arme Wood-Plastic-Composit-Bohlen (WPC) 
ersetzt.      

Jakobskreuzkraut
Das Jakobskreuzkraut ist für den einen 

eine Naturschönheit und wertvolle Insekten-
nahrung, für den anderen eine gefährliche 

Giftp�anze. Hier kursieren viele Missver-
ständnisse. Tatsächlich ist es eine heimische 
Giftp�anze wie die Tollkirsche und der Flie-
genpilz. Der aufmerksame Beobachter wird sie 
bei uns auf Wiesen, an Feldrändern und sogar 
in Hausgärten �nden. Wer möchte, kann sie 
entfernen, es besteht jedoch keine Entfer-
nungsp�icht.  

IN: Die Hohnstorfer Imker mit ihrem echten 
Hohnstorfer Honig 

OUT: Wasser predigen und selber Wein trin-
ken!

TERMINE: 01.09.2018, 19:00 Uhr, Rock-
konzert am Eichenwäldchen; 07.09.2018, 
19:00 Uhr, Einweihung „Am Gemeinde-
wald“; 12.09.2018, 19:30 Uhr, Fährhaus, Fak-
ten-Check Straßenausbaubeiträge.

Ich wünsche unseren ABC-Schützen einen 
erfolgreichen Start in der Schule und uns allen 
einen schönen Spätsommer!

Ihr Bürgermeister Andre Feit

Ehrung für 50. Blutspende

[ Ingrid Kanzler ] Beim letzten Blutspende-
termin des DRK Ortsvereins Artlenburg/Aven-
dorf konnten 81 Spenderinnen und -spender 
zum Aderlass begrüsst werden. Gerade in der 
nun anstehenden Ferienzeit besteht ein er-
höhter Bedarf als Blutkonserven, so dass die-
se hohe Spendenbereitschaft dazu beitragen 
kann, den Bedarf zu decken. Parallel zur Blut-
spende bot die Deutsche Stammzellenspen-
derdatei (DSD) die Möglichkeit zur Stamm-
zellentypisierung. 20 Personen nutzten dann 
diese Gelegenheit, um  das nachzuholen. 

An dieser Stelle ganz herzlichen Dank für 
die tolle Spendenbereitschaft.

Für die 50. Blutspende wurden Iven Thie-
mann und Joachim Krüger mit einem Präsent-
korb geehrt.
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Nähe ist einfach.
Wenn man beim Sparkassen- 
Immobilien-Marktplatz der  
Filiale Scharnebeck dabei ist.
Nutzen Sie die Chance, Ihr Handwerks-Unter-
nehmen in der Filiale Scharnebeck vorzustellen. 
Der Sparkassen-Immobilien-Marktplatz findet 
am 24.10.2018 von 17:30 bis 20:30 Uhr statt. 

Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung per Telefon 
unter 04131 288–2210. Oder schreiben Sie eine 
Mail an kerstin.detels@sparkasse-lueneburg.de. 

sparkasse-lueneburg.de

Aktuelles aus der Gemeinde Lüdersburg
Ortsfahrt der Ratsmitglieder
Wie in der letzten Achtfach an-

gekündigt, hat die Ortsfahrt der 
Ratsmitglieder mit dem Fahrrad 

durch die Ortsteile der Gemeinde Lüdersburg 
Anfang Juni stattgefunden. Hierbei haben wir 
nicht nur sorgfältig das Gemeindegebiet in 
Augenschein genommen, sondern auch viele 
Anregungen für die weitere Ratsarbeit mit-
genommen. Bei der Tour mussten die Rats-
mitglieder leider feststellen, dass im Ortsteil 
Jürgenstorf einige Anlieger  ihrer Straßenrei-
nigungsp�icht bezüglich des Gehweges und 
der Gossen nicht nachkommen. 

Breitbandausbau 
Erfreulich war, dass Anfang Juni ferner 

der Spatenstich für den Breitbandausbau in 
der Gemeinde Lüdersburg am Feuerwehrge-
rätehaus in Lüdersburg durchgeführt wurde. 
Dieser Standort wurde gewählt, da in unse-
rer Gemeinde im Jahr 2012 durch unsere Ge-
meindevertreter Maßnahmen für eine besse-
re Internetversorgung eingefordert wurden. 
Auch wenn dies lediglich ein pressewirksamer 
Termin war, rückt der lang ersehnte Ausbau 
des Glasfasernetzes für eine schnellere In-
ternetverbindung immer näher heran. Die 
Planungen für die Trassenführung mit den er-
forderlichen Genehmigungen und  damit ver-
bundenen hohem Verwaltungsaufwand laufen 
auf Hochtouren. 

Bauleitplanung 
Im letzten Jahr hatte sich der Gemeinderat 

bereits in einer seiner Sitzungen mit Flächen 
beschäftigt, die der Samtgemeinde Schar-
nebeck für eine Änderung des Flächennut-
zungsplanes gemeldet wurden. Das Verfahren 
zur Flächennutzungsänderung in der Samt-
gemeinde wird noch einige Zeit in Anspruch 
nehmen. Der Gemeinderat beschäftigt sich 
weiterhin mit der Entwicklung der Gemeinde 

in vielerlei Hinsicht, so z. B. die Berücksich-
tigung der gemeindlichen Belange bei der 
Erneuerung der Ortsdurchfahrt (K2) Bockelka-
then, Aufstellung eines Bebauungsplans „Hin-
ter dem Kirchhof“ in Lüdersburg, Beteiligung 
bei der Weiterentwicklung des Golfplatz- und 
Hotelgeländes, aber auch noch das Ergän-
zungsverfahren zur Außenbereichssatzung 
Neu Jürgenstorf für das Außengelände des 
Sprachheilkindergartens. 

Kirchtwiete als Einbahnstraße 
Seit dem 01.07. ist nunmehr ein Teil der 

Kirchtwiete eine Einbahnstraße geworden. 
Einzelne Fahrzeuge parken derzeit noch ent-
gegen der Verkehrsrichtung. Wir sind aber zu-
versichtlich, dass sich dieses nach einer Einge-
wöhnungszeit legen wird.  

Kindertagesstätte 
Das Genehmigungsverfahren zur Erweite-

rung der Kindertagesstätte zieht sich bedauer-
licherweise weiter in die Länge. Aufgrund der 
bautechnischen Anforderung sind ein für die 
Gemeinde umfangreicher Arbeitsaufwand und 
eine Vielzahl von Besprechungen notwendig. 
Erfreulich ist, dass die davon unabhängigen  
Arbeiten am Außenbereich zur Verbesserung 
der Parksituation bereits nach Absprache mit 
dem Grundstückseigentümer aufgenommen 
werden konnten. 

Lüdersburger Weihnachtsmarkt
Die Vorbereitungen für den diesjährigen 

Lüdersburger Weihnachtsmarkt, welcher am 
Samstag, dem 15.12. rund um die Peter und 
Paul Kirche in Lüdersburg statt�nden wird, 
sind bereits im vollem Gange. Das Planungs-
team hat sich bereits mehrfach getroffen. Wer 
noch Interesse an einer Teilnahme hat, mag 
sich bitte alsbald bei der Gemeindeverwaltung 
melden. 

Ihr Bürgermeister 
Klaus Bockelmann 

Aktuelles aus der  
Gemeinde Echem

Die Echemer „Chronik“ ist nun 
druckfrisch erhältlich. Für nur 33,- 
€ kann man dieses 385 seitenstar-
ke Buch bei der Gemeinde Echem 

erwerben. Es enthält über 350 Zeichnungen 
und Fotos und und interessante Berichte und 
Informationen zur Geschichte Echems. Wir 
bedanken uns ausdrücklich bei den beiden 
Autoren Adolf Zieseniß und Dirk Krause.

Das Baugebiet „Zum Osterwinkel“ ist bis auf 
einen Bauplatz ausverkauft. Die meisten Häu-
ser sind bereits bezogen und auf den übrigen 
Grundstücken herrscht rege Bautätigkeit. Nun 
ist es an der Zeit, die Baustraße gegen einen 
endgültigen Straßenbelag auszutauschen 
und die Seitenräume und Parkmöglichkeiten 
herzustellen. Die Ausschreibungen laufen be-
reits und wir hoffen, dass der Ausbau schnell 
erfolgen kann. Wir haben uns für folgende 
Ausführungen entschieden: Birkenweg - Fahr-
bahn: Betonsteinp�aster Allverbund, Format: 
22,5x11,25 cm, Dicke= 10 cm, Farbe rot. Kas-
tanienweg - Fahrbahn: Betonsteinp�aster 
Allverbund, Format: 22,5x11,25 cm, Dicke= 8 
cm, Farbe grau. Zufahrten/Zugänge: Beton-
rechteckp�aster, Format: 10x20 cm, Dicke= 
8cm,  Farbe grau. Park�ächen: Betonrechteck-
p�aster, Format: 10x20cm, Dicke= 8 cm, Farbe 
anthrazit. Zur Sicherung der Mulden im Sei-
tenraum ist die Aufstellung von Pollern vor-
gesehen. Für die Baump�anzungen haben wir 
uns für die Kugelakazie (auch Kugel-Robinie 
genannt) entschieden. 

Der Rat der Gemeinde Echem hat in seiner 
letzten Sitzung den Satzungsbeschluss für das 
neue Baugebiet im Hägenhorstweg gefasst. In 
diesem Gebiet entstehen 7 bis 10 Bauplätze. 
Auch hier gibt es schon eine große Nachfrage 
nach den Grundstücken. Bei diesem Baugebiet 
wird der endgültige Straßenbelag bereits vor 
Beginn der Hausbautätigkeiten hergestellt. 
Dies soll voraussichtlich schon bis Ende dieses 
Jahres geschehen sein. Somit könnte mit dem 
Bau der ersten Häuser Anfang des Jahres 2019 
begonnen werden.

Der bereits im August 2017 beschlossene 
Wiederaufbau unserer abgebrannten Grund-
schule lässt weiter auf sich warten. Das große 
Unglück ist inzwischen über 17 Monate her. 
Leider scheint nicht allen Samtgemeinderats-
mitgliedern die schnelle Wiederherstellung 
unserer Grundschule am Herzen zu liegen - 
und dies trotz steigender Schülerzahlen und 
großem Mitgliederschwund beim FC Echem.

Die Gemeinde und viele Echemer haben da-
her beschlossen, auch in diesem Jahr wieder 
„Ein Fest für die Schule“ statt�nden zu lassen. 
Es wird am 01.09.2018 in der und um die Kul-
turscheune Echem herum statt�nden. 

Ihr BürgermeisterSteffen Schmitter
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Auto-Service Ritter
Kfz.-Meisterbetrieb e.K.

Hohnstorf 
04139 / 687707

Hauptstraße 14 • 21379 Scharnebeck • Tel. 04136 913497
info@schulze-malerei.de • www.schulze-malerei.de

Aktuelles aus der Gemeinde Rullstorf
Liebe Rullstorfer, liebe Böltser,
Ich darf mich Ihnen als neu 

gewählter Bürgermeister der Ge-
meinde Rullstorf vorstellen. Am 6. 

Juni wurde ich als 
Nachfolger des im 
April zurückgetre-
tenen Bürgermeis-
ters Jürgen Hage-
mann in geheimer 
Wahl ins Amt ge-
wählt. Zu meiner 
Person: Ich komme 
aus Boltersen, bin 
53 Jahre alt und 
Vater zweier er-
wachsener Söhne. Ich habe Agrarwissenschaf-
ten studiert und gehöre dem Rullstorfer Rat 
seit mehr als 22 Jahren an. 

Ich hoffe, dass ich die Belange der Bürge-
rInnen, aber auch der Gemeinde gut vertreten 
werde. Konstruktiven Vorschlägen aus Ihren 
Reihen stehe ich sehr positiv gegenüber. Spre-
chen Sie mich an! 

Seit der letzten Ausgabe der ACHTfach ist 
neben der besagten Neubesetzung vieles pas-
siert. Der Breitbandausbau in der Samtge-
meinde geht voran. Viele Hausaufgaben muss-
ten unserseits erledigt werden. Standorte für 
Verteilerkästen wie auch Verlegepläne für die 
Glasfaserkabel mussten mit den zuständigen 
Ingenieurbüros abgestimmt werden. Dieses 
hat die Verwaltung für einige Stunden in An-
spruch genommen - nun kann es aber weiter 
vorangehen.

Der Radweg entlang der K2 zwischen 
Rullstorf und Jürgenstorf steht kurz vor der 
Fertigstellung bzw. ist mit dem Erscheinen 
dieser Ausgabe bereits für die Öffentlichkeit 
freigegeben. Auch hier hat es Abstimmungs-
gespräche zwischen Samtgemeinde, Landkreis 
und Gemeinde gegeben, die nicht immer ein-
fach waren, aber nun hoffentlich zu einem 
guten Ende �nden. 

Ein wichtiges Thema für unsere Gemein-
de ist der Neubau der Feuerwehrhäuser in 
Rullstorf und Boltersen. Leider ist es hier auf-
grund der neuen Konstellation im Samtge-
meinderat zu Zeitverzögerungen gekommen, 

die ich sehr bedauere. Ich gehe aber davon 
aus, dass beide Planungen demnächst wieder 
vorangetrieben werden, so dass beide Feuer-
wehren wieder mit Spaß und Motivation ihren 
so wichtigen Aufgaben nachgehen können. An 
dieser Stelle ein herzliches Dankeschön an alle 
Beteiligten für die ehrliche und konstruktive 
Zusammenarbeit.

In seiner vorletzten Sitzung am 28. März 
hatte der Rullstorfer Rat mit großer Mehrheit 
verbindliche Vorgaben für das geplante Bau-
gebiet Osterfeld/Osterberg beschlossen. Leider 
hat der potentielle Investor bzw. Erschlie-
ßungsträger seitdem nichts mehr von sich hö-
ren lassen. Dennoch steht die Gemeinde unter 
Beachtung der Vorgaben einer Bebauung in 
dem besagten Gebiet positiv gegenüber.

Die Grasnarbe des gemeindeeigenen Sport-
platzes in Boltersen ist leider im Winter auf 
reges Interesse seitens des Schwarzwilds ge-
stoßen. Diese haben Teile des Platzes umge-
wühlt, so dass eine einfache Reparatur nicht 
möglich war. Die Gemeinde und der örtliche 
TSG arbeiten hier eng zusammen und versu-
chen, in vielen kleinen Schritten die Bespiel-
barkeit wieder herzustellen. Vielen Dank für 
Euer Engagement, liebe TSGler! 

Einen großen Raum in der fast täglichen Ar-
beit nimmt das Thema Kindertagesstätte ein. 
Hier konnte zum 1. August ein neuer Erzieher 
eingestellt werden. In der Sommerpause wur-
den einige notwendige Sanierungsarbeiten 
durchgeführt, so dass das neue Kindergarten-
jahr gut gerüstet starten kann. 

Leider waren bis Redaktionsschluss noch 
immer nicht alle Fragen zum beitragsfreien 
Besuch des Kindergartens geklärt. Auch wie 
es mit der Verlagerung der Sprachförderung in 
den Kindergärten genau laufen wird, war bis 
dato nicht abschließend zu klären. Dennoch 
arbeiten die Leitung der Kita und die Ver-
waltung an Lösungen. Sicherlich wird es eine 
neue Kita-Satzung und auch eine überarbei-
tete Konzeption für die Kita Rullstorf geben; 
vermutlich wird beides aber nicht bis zum 1. 
August fertig sein. Schauen wir mal!

An dieser Stelle gibt aber auch nicht so Po-
sitives zu berichten. Leider sind Einbrecher in 

den Bauwagen der Waldkinder in Boltersen 
eingedrungen und haben das Sparschwein 
entwendet. Inhalt waren viele Spendengelder 
anlässlich des Sommerfestes. Wenn man be-
denkt, mit wie viel Engagement und Leiden-
schaft alle Akteure des Waldkindergartens sich 
einbringen, dann ist diese Tat sicherlich aufs 
Schärfste zu verurteilen und kann nicht als 
„dummer Jungen“–Streich abgetan werden.

Ein anderes Thema beschäftigt die Verwal-
tung zunehmend: Es geht um einige wenig 
rücksichtsvolle HundehalterInnen, die ihre 
Vierbeiner nicht angeleint frei herumlaufen 
lassen. Es gibt immer wieder Anrufe besorg-
ter BürgerInnen, die sich von frei laufenden 
Hunden bedroht fühlen. Ob die besagten Hun-
de gefährlich sind oder nicht, ist aus meiner 
Sicht dabei zweitrangig. Ich appelliere an alle 
HundehalterInnen, dass sie ihre Hunde bitte 
so führen, dass dadurch keine Bedrohung oder 
Belästigung anderer Hunde oder gar Mitbür-
gerInnen entsteht.

Ich wünsche uns allen einen traumhaften 
Sommer und verbleibe mit den besten Wün-
schen

Ihr Bürgermeister Peter Müller

Peter Müller

Sommerfest des 
Seniorennachmittags
[ Frank Henrich ] Zum Sommerfest des Se-

niorennachmittags des DRK am 9. Juli kamen 
zahlreiche Gäste ins Gemeindehaus Hohn-
storf/Elbe. Sie erlebten einen stimmungsvol-
len Nachmittag mit einem leckeren Menü. Der 
Lauenburger Musiker Kryzens sorgte mit schö-
nen Melodien und kräftiger Stimme für die mu-
sikalische Untermalung des Nachmittags. Viele 
der Senioren stimmten begeistert in die Lieder 
mit ein.

DRK Mitglied Hannelore Augustin aus Hohn-
storf hatte die Veranstaltung mit organisiert 
und wusste viele interessante Dinge zu erzäh-
len. Alle Anwesenden waren mit dieser rundum 
gelungenen Veranstaltung zufrieden. Bereits im 
September �ndet der nächste Seniorennach-
mittag statt. 
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Aktuelles aus der Gemeinde Scharnebeck
Liebe Leserinnen und Leser der 

ACHTfach, 
heute möchte ich Ihnen an die-

ser Stelle wieder berichten, was 
sich seit der letzten Ausgabe ereignet hat 
und was in der Gemeinde Scharnebeck in den 
nächsten Wochen ansteht.

Breitbandversorgung  in der Gemeinde 
Scharnebeck

Es geht voran mit der Breitbandversorgung 
in unserer Gemeinde. Mittlerweile haben ers-
te Begehungen mit den ausführenden Firmen 
bezüglich der Verlegetrassen an den Gemein-
destraßen stattgefunden. Dabei wurde verein-
bart, dass möglichst wenige Straßen aufge-
brochen werden müssen, sondern so weit wie 
möglich Querungen von Straßen durch „Pres-
sungen“ vorgenommen werden. Sicherlich 
werden auch Sie, die Sie sich für einen An-
schluss im Ausbaubereich entschlossen haben 
bald Besuch von einer ausführenden Firma der 
Telekom erhalten, die dann die Verlegung der 
Glasfaser auf Ihrem Grundstück mit Ihnen  be-
sprechen wird. Sie sehen, es geht gut voran 
und ich hoffe, dass wir doch dann sehr bald 
eine gute und damit natürlich auch schnelle 
Anbindung an das Internet haben werden. Das 
ist, so denke ich, in der heutigen Zeit sowohl 
für die Gewerbetreibenden als auch für die 
Privathaushalte sehr wichtig geworden und 
daher dringend erforderlich. 

Pfarramt in der SELK in Scharnebeck  
wieder besetzt

Nach einem Jahr der Vakanz in der St. Jo-
hannis-Gemeinde der Selbständigen evan-
gelisch-lutherischen Kirche in Scharnebeck,  
nach dem Weggang von Pastor Ackermann, 
wird jetzt am 19.08.2018 die Pfarrstelle mit 
Pastor Matthias Forchheim mit einem Einfüh-
rungsgottesdienst in der St. Thomas Gemeinde 
in Lüneburg wieder besetzt. Pastor Forchheim 
war zuletzt in einer Gemeinde in der Nähe von 
Frankfurt in Hessen tätig und wir werden ihm 
in unserer nächsten Ausgabe Gelegenheit ge-

ben sich und seine Familie einmal vorzustel-
len. Aber schon jetzt ein herzliches Willkom-
men der Familie Forchheim in Scharnebeck.

Besuch am Inselsee
In den letzten Wochen habe ich mit Men-

schen gesprochen, die zu uns nach Schar-
nebeck gezogen sind. Fast alle haben mir 
gesagt, dass sie begeistert sind von unserem 
wunderschönen Inselsee,  der ja grade auch 
in diesem Sommer zum Baden und Verweilen 
einlädt. Problematisch ist in dieser Zeit aber 
das Parken im diesem Bereich. Obwohl es aus-
reichende Parkplätze und Flächen gibt, wird 
doch immer wieder direkt an der Straße ge-
parkt, obwohl dort weitestgehend Parkverbot 
herrscht. Das kann bei erforderlichen Hilfeleis-
tungen durch Rettungskräfte zu erheblichen 
Verzögerungen  führen, da dort häu�g kein 
„Durchkommen“ mehr für Einsatz- und Ret-
tungsfahrzeuge möglich ist. Aber auch unsere 
Landwirte haben in dieser Zeit große Probleme 
ihre Acker- und Wiesen�ächen zu erreichen. 
Haben Sie daher Verständnis dafür, dass wir 
dort verstärkt Kontrollen zur Einhaltung der 
Parkregelung durchführen lassen werden.

Reparaturen von Straßen
Gerade in dieser Zeit werden verstärkt Stra-

ßenreparaturen von den Straßenbaulastträ-
gern durchgeführt. Dieses führt naturgemäß 
zu Beeinträchtigungen für Verkehrsteilnehmer 
und Anlieger. Das war auch so bei der Instand-
setzung der Kreisstraße von Scharnebeck nach 
Nutzfelde. In der Landeszeitung haben Sie nun 
lesen können, dass sich Anlieger beklagt ha-
ben, dass bei dieser Sperrung kein Hinweis 
darauf erfolgte, dass die Zufahrt für Anlieger 
während der Bauphase natürlich  frei ist. Da-
rauf habe auch ich bei einem Gespräch mit 
dem Straßenbaulastträger hingewiesen. Mir 
wurde jedoch daraufhin  gesagt, dass man 
dieses grundsätzlich nicht mache, da es nicht 
erforderlich sei. Naja, den Erfolg haben wir ja 
in der Zeitung lesen können. Das hätte man 
sich sicherlich ersparen können, oder gibt es 

den Hinweis „Anlieger frei“ nicht mehr?
Weinfest 2018 in Scharnebeck
In diesem Jahr soll es, wie bereits ange-

kündigt, wieder ein Weinfest in Scharnebeck 
geben. Dieses wird jedoch nicht wie in den 
vergangenen Jahren  auf unserem Marktplatz, 
sondern rund um das Rathaus der Gemeinde 
Scharnebeck statt�nden. Ich denke, das ist 
für ein derartiges Fest ein guter Platz. Das 
Weinfest wird am Samstag, den 11.08.2018 ab 
16:00 Uhr beginnen und zusammen mit einer 
Ausstellung auf unserem Kulturboden eröff-
net werden. An diesem Tag wird Jessica Kulp 
(letztjährige Preisträgerin des Kulturförder-
kreises des Landkreises Lüneburg) ihre Wer-
ke unter dem Motto „Objekt und Raum“ auf 
unserem Kulturboden vorstellen. Da dort auch 
bei anderen Kunstausstellungen mit einem 
Glas Wein angestoßen wird, passt es doch nun 
ganz gut, diese Ausstellung in ein Weinfest 
„einzubetten“. Aber natürlich soll dort dann 
auch das Feiern bei wohlschmeckendem Essen 
und einem guten Wein bei musikalischer Un-
terhaltung nicht zu kurz kommen. Aber natür-
lich wird es dort auch ein kühles Bier geben. 
Zu Beginn des Festes wird es aber auch Kaffee 
und Kuchen geben, den übrigens unsere orts-
ansässigen Bäckereien gestiftet haben, dafür 
auch schon mal an dieser Stelle herzlichen 
Dank. Organisiert und ausgerichtet wird un-
ser Weinfest in diesem  Jahr durch die Vereine 
und Organisationen in Zusammenarbeit  mit 
der Gemeinde. Auch dafür schon einmal heu-
te ein herzliches „Dankeschön“. Da sich alle 
schon in der Vorbereitung viel Mühe gegeben 
haben, möchte ich Sie bitten, dieses Fest auch 
sehr zahlreich zu besuchen, damit diese Vor-
bereitung auch anerkannt wird und ich denke, 
es lohnt sich auch. Also dann bis zum Wein-
fest 2018 in Scharnebeck und bis zur nächsten 
Ausgabe alles Gute.

Herzliche Grüße
Ihr  Bürgermeister Hans-Georg Führinger

WeinfestSamstag
11. August 2018 
ab 16:00 Uhr

Rathaus
Gemeinde Scharnebeck
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N. Martin e.K.
Inh. Rebecca Mundt

Elektro

Im Fuchsloch 20 · 21379 Scharnebeck 
Tel. 04136 228 · Fax 04136 92123 · elektro-n.martin@t-online.de

Unsere Öffnungszeiten · Mo., Di., Do., Fr.  9:00 - 13:00 und 15:00 - 18:00 Uhr 
Sa. 10:00 - 12:00 Uhr · Mittwoch geschlossen

· Planung 
· Installation
· Kundendienst
· Elektrogeräte
· Geschenkartikel

Wir sind für Sie da!

Besuch aus der Partner-Gemeinde Wagrowiec
[ Henner Sabellek ] Nach fünf Jahren 

Freundschaft zwischen den Gemeinden Briet-
lingen und Wagrowiec in Polen haben die 
beiden Bürgermeister Helmut Kowalik und 
Przemyslaw Majchrzak im vergangen Jahr 
die Gemeinde-Partnerschaft im polnischen 
Grylewo of�ziell besiegelt. Nun konnten die 
Brietlinger eine Abordnung von 23 polnischen 
Gästen im Moorburger Gemeindehaus begrü-
ßen. Es war zu einem großen Teil ein Wieder-
sehen mit bereits bekannten Gesichtern, denn 
immerhin war es bereits das 7. Treffen der be-
freundeten Gemeinden.

Angefangen hatte es im September 2012, als 
der Scharnebecker Pastor Fryderyk Tegler mit 
fünf seiner polnischen Gäste nach Brietlingen 
kam, um einen ersten Kontakt herzustellen. Der 
damalige Bürgermeister Herbert Meyn und der 
heutige stellvertretende Bürgermeister Henner 
Sabellek haben damals ein sehr anregendes 
Gespräch mit Przemyslaw Majchrzak und wei-
teren Vertretern des Gemeinderates Wagrowiec 
mit Hilfe der Dolmetscherin Danuta Chosinska 
geführt. „Die Chemie stimmte auf Anhieb“ er-
innert sich Herbert Meyn noch heute. Henner 
Sabellek hat seitdem stets den Kontakt ge-
halten und in Brietlingen einen „Arbeitskreis 
Partnerschaft“ ins Leben gerufen. Im Laufe der 
Jahre ist dieser stetig gewachsen, so dass im 
vergangenen Jahr ein kleinerer Ausschuss ge-
bildet wurde, um die Besuchsplanungen effek-
tiver zu gestalten.

Am Samstag ging es in der Frühe nach Lü-
neburg, wo zunächst eine Besichtigung des 
Salzmuseums mit polnischer Führung auf der 
Agenda stand. Anschließend konnten sich die 
Gäste einen erhabenen Überblick über die 
Salzstadt vom Wasserturm aus verschaffen. 
Der Abend wurde gemeinsam im Brietlinger 
Feuerwehrhaus bei guten Getränken und Es-
sen vom Grill verbracht. Für die Unterhaltung 
sorgte im Wechsel eine polnische Band, wel-
che die Gäste als kulturellen Austausch selber 
mitgebracht hatten sowie die Brietlinger Brü-
der Christian und Sebastian Rupp mit ihrem 
DJ-Equipment.

Etwas feierlicher wurde es dann am Sonn-
tag. Die beiden Bürgermeister brachten ge-
meinsam das erste von insgesamt sechs Part-
nerschaftsschildern, die nach einem Entwurf 
von Henner Sabellek gefertigt wurden, am 
Ortseingang nahe „Küchen Freitag“ an, bevor 
es zu einem kleinen Sektempfang in den ge-
genüberliegenden Garten von Bürgermeister 
Helmut Kowalik ging. Dort überreichte Pr-
zemyslaw Majchrzak der Gemeinde Brietlin-
gen einen Edel-Goldregen, der im Herbst sei-

nen endgültigen Standort erhalten wird.
Als nächstes stand ein Auftritt der polni-

schen Band beim von Bernhard Most orga-
nisierten Brietlinger Musikfestival an - zuvor 
aber gab es einen Freiluft-Gottesdienst auf 
dem Veranstaltungsgelände bei der Grünen 
Stute. Der Gottesdienst stand ganz im Zeichen 
des polnischen Besuchs. Die ausgegebenen 
Liedtexte waren zweisprachig, die Predigt war 
an dieses Thema angelehnt und Pastorin Da-
niela Jensen hatte sogar eigens eine Begrü-
ßungsrede in polnischer Sprache vorbereitet. 
Diese Geste kam bei den Gästen besonders gut 
an! 

Zum Abschluss des of�ziellen Programms 
ging es direkt weiter in den Ortsteil Lüdershau-
sen, wo schon zwei große Pferdekutschen 

bereitstanden. Mit denen ging es vorbei am 
Reihersee, durch den alten Brietlinger Orts-
kern und weiter bis nach Moorburg. Der Ta-
gesausklang fand danach in den Gastfamilien 
statt. Viele Fotos von diesem ereignisreichen 
Wochenende hat der Hobbyfotograf Henner 
Sabellek auf der Gemeinde-Website www.
brietlingen.de verlinkt. Wer sich dem Partner-
schafts-Arbeitskreis anschließen möchte, er-
reicht Henner Sabellek unter Tel. 04133 3425 
oder per E-Mail: Henner-S@bellek.de.

Fo
to

: H
. S

ab
el

le
k

von links: Przemyslaw Majchrzak (Bürgermeister 
Gemeinde Wagrowiec) Helmut Kowalik (Bürgermeister 
Gemeinde Brietlingen)

Kartoffeln und Musik
[ Karin-Ose Röckseisen ] Alle Jahre wieder 

ist das Kartoffelfeuer am Inselsee ein belieb-
tes Ziel für Besucher aus Scharnebeck und der 
weiteren Umgebung. Am 25. August 2018 ab 
15 Uhr, kurz nach der Kartoffelernte, lädt der 
Förderkreis Inselsee e.V. Jung und Alt zum 
Kartoffelschmaus am Riesen-Grill am Ufer des 
Inselsees. Rund 200 große Kartoffeln, gespen-
det von Landwirt Krumstroh,  gewaschen, vor-
gegart, geölt, in Alufolie gewickelt und über 
dem Feuer gebacken, warten auf die Besucher. 
Dazu gibt es Tsatsiki, gespendet von Firma Lü-
nebest und Salate und alkoholfreien Punsch, 
gespendet vom Förderkreis – nur Geschirr, 
Besteck und Trinkbecher, guten Appetit und 
frohe Laune brauchen die Gäste mitzubringen.

In diesem Jahr macht die Kulturbeauftrag-
te der Samtgemeinde noch ein besonderes 
Geschenk: Kekso und seine Band „Téry Kafo“ 
werden mit Rhythmus, Trommelklang und 
Gesang für ausgelassene Stimmung sorgen. 
Fahed Chughri singt Lieder aus seiner syri-
schen Heimat zur Gitarre. Wer da nicht Lust 
bekommt zum Singen, Tanzen, Lachen, Spie-
len, Reden, Essen, Trinken und Genießen, der 
darf getrost zu Hause bleiben es werden auch 
ohne ihn genug fröhliche Menschen den Weg 
an den schönen Inselsee �nden. 

Und das alles kostet die Gäste keinen Cent, 
wobei Spenden zum Erhalt des Inselsees aber 
willkommen sind.
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Kekso aus Afrika, Kartoffeln aus Scharnebeck
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möchten sie auch zukünftig 
aktuelle informationen aus 
ihrer samtgemeinde lesen?

Dann 
brauchen

wir
ihre

anzeige!

Neues touristisches Angebot: Geführte Fahrradtouren durch die SG
[ Florian Baier ] Wussten Sie, dass 

die Bennerstedt zwischen Schar-
nebeck und Brietligen tatsächlich 
einmal eine Siedlung war und nicht 

bewaldet?
Wussten Sie, dass der Schneegraben 

vor gut 200 Jahren noch eine bedeu-
tende politische Grenze war, die durch 
das Gebiet der heutigen Samtgemein-
de führt? Ist Ihnen klar, wie bedeutend 
das ehemalige Kloster der Zisterzienser 
in Scharnebeck tatsächlich gewesen 
ist und wie weit sein Ein�uss reichte?

Diesen und vielen weiteren Fra-
gen widmet sich das neue Rad-Tour-
Konzept der Tourist-Information der 
Samtgemeinde Scharnebeck.

Das gute Radwegenetz der Samt-
gemeinde mit all seinen Wirtschafts-
wegen und Radwegen, oftmals abseits vom 
Straßenlärm, lässt den Radreisenden inmitten 
der herrlichen Kulturlandschaft der Lüneburger 
Elbmarsch schon nach wenigen Minuten ab-
schalten.  

Aber das ist nicht genug! Die einzelnen Ge-
meinden und Orte der Samtgemeinde Scharne-
beck haben jeder für sich und oft in Verbindung 
miteinander eine spannende Geschichte, die 

nur darauf wartet erzählt zu werden.
Setzt man lediglich die Landschaft und die 

Natur der Region in den Fokus, so bleibt deren 
Geschichte leider unerzählt.

Deshalb wurden in aufwändiger Recherche 
etwa ein halbes Dutzend neue Radtouren krei-
ert, die alle einem speziellen historischen The-
ma folgen.

Die Kirchen-Tour beispielsweise führt den 
Radler zu den Kirchorten der Samtgemeinde 
und stellt diese Kleinode des ländlichen Sakral-
baus in den Vordergrund.

Die Scharnebecker Kloster-Tour führt Sie zu 
den ehemaligen Be-
sitzungen der Mön-
che auf dem Gebiet 
der heutigen Samt-
gemeinde.

So läuft jede Tour 
unter ihren eigenen 
Schwerpunkten, wo-
bei man natürlich 
auch Informationen 
abseits davon erhält.

Nach und nach 
werden diese Tou-
ren mit Wegweisern 
und jeweiligen Pik-
togrammen im Ge-
lände ausgeschildert. 
Zu jeder ausgeschil-

derten Tour wird es einen eigenen informati-
ven Flyer geben, sodass Jedermann auf eigene 
Faust die jeweiligen Routen und ihre Informa-
tionen �nden kann.

Die Routen und Wege, die dadurch 
einbezogen werden, sind freilich in der 
Mehrzahl nicht neu, aber neu zusammen-
gestellt.

Durch die Ausschilderung der neu-
en Routen pro�tiert natürlich auch das 
Radwegweiser-Netz der Samtgemeinde 
Scharnebeck, was einen weiteren Mehr-
wert darstellt.

Neben der Ausschilderung und den 
informativen Begleitmedien werden da-
rüber hinaus zu jeder Thementour in der 
Sommersaison öffentliche geführte Fahr-
radtouren von der Tourist-Information der 
Samtgemeinde Scharnebeck angeboten.

Besagte Touren sollen einmal im Monat an 
einem Wochenendtag statt�nden, zu denen 
sich jeder Interessierte bei der Tourist-Infor-
mation der Samtgemeinde Scharnebeck vorher 
anmelden kann. 

Für seine Teilnahmegebühr bekommt der 
Teilnehmer einen Tag lang vom Vormittag bis 
zum späten Nachmittag eine geführte und be-
treute Radtour zu dem jeweiligen Thema, bei 
der ein Mitarbeiter von der Tourist-Information 
das nötige Hintergrundwissen vermitteln wird.

Zwischendrin gibt es einen Imbiss, damit 
auch das leibliche Wohl nicht zu kurz kommt.

Los geht es am 25. August 2018 mit der Kir-
chentour, zu der Sie sich ab Anfang August an-
melden können.

Nähere Informationen hierzu erhalten Sie 
in der Tourist-Information der Samtgemein-
de Scharnebeck, Adendorfer Straße 46, 21379 
Scharnebeck, Tel. 04136 907 7500. Öffnungs-
zeiten:  Mo. - So. von 10:00 – 16:00 Uhr.

Die Tourist-Information verspricht eine inte-
ressante Reise durch die Samtgemeinde Schar-
nebeck, wie Sie sie zuvor wahrscheinlich noch 
nicht erlebt haben und deren Orte Sie danach 
möglicherweise mit anderen Augen sehen wer-
den.
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Hauptstraße 14 • 21379 Scharnebeck • Tel. 04136 913497
info@schulze-malerei.de • www.schulze-malerei.de

Neue Gesichter im Rat-
haus der Samtgemeinde 

[ Claudia Sandow ] Wie in der 
letzten Achtfach berichtet, hat am 
2. Mai Martina Beeken die Bau-
amtsleitung in der Samtgemeinde 

Scharnebeck übernommen. Frau Beeken, die 
vorher viele Jahre in Stadt und Landkreis Lüne-

burg gearbeitet hat, freut sich auf die neue He-
rausforderung: „Es ist toll, wie herzlich ich von 
allen Kolleginnen und Kollegen aufgenommen 
worden bin. Ich freue mich auf die kommenden 
Herausforderungen.“ 

  Ebenfalls neu im Bauamt ist Marcus Köhler. 
Der gebürtige Amelinghausener arbeitet seit 
dem 1. Juni als technischer Angestellter in der 

Samtgemeinde. Der gelernte Zimmermann mit 
Meisterprüfung wird zukünftig die Betreuung 
des Außendienstes der Samtgemeinde Schar-
nebeck übernehmen.
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Neue Fotoausstellung im SG-Rathaus 
[ Kerstin Simon-Roeper ] Wie-

der einmal wird das Rathaus der 
Samtgemeinde Scharnebeck zum 
Kunstforum, in der Hobbykünstler 
ihre Werke ausstellen können. Seit 
dem  5. Juli 2018 werden unter dem 
Motto „So fern. So nah“ Fotogra� en 
einer Fotogruppe aus dem Parlü am 
Marktplatz Lüneburg-Kreideberg 
präsentiert. Die Hobby-Fotogra-
fen Hans-Jürgen und Gaby Luck, 
Hans Sendker, Waltraud Peter und 
Ulf Dohrendorff haben Motive aus 
nächster Nähe bis hin zu unendli-
chen Weiten, aus fernen Ländern 
und unserer unmittelbaren Umge-
bung mit der Linse eingefangen und 
in kreativer Weise im Bild festge-
halten. Samtgemeindebürgermeis-
ter Laars Gerstenkorn eröffnete die Austellung 
im Beisein zahlreicher Gäste. Sie sind herzlich 

eingeladen, die Ausstellung zu den üblichen 
Öffnungszeiten zu besuchen – und sich viel-
leicht ein wenig inspirieren zu lassen.
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von links:  Samtgemeindebürgermeister Laars Gerstenkorn, Hans 
Sendker, Waltraut Peter, Gaby Luck, Hans-Jürgen Luck  und Ulf 

U8 des SV Scharnebeck Staffelsieger

[ Andrea Paepke ] Mit einem 7:4 Sieg ge-
gen die U8 des TuS Brietlingen im letzten Spiel 
haben sich die U8-Kicker (Jg. 2010) von der 
SV Scharnebeck die Staffelmeisterschaft ge-
holt. Dies wurde im Beisein der Erfolgstrainer 
Helmut Wilksch, Toni Otto und Noel Pöhle mit 
den Fans auch nach dem Spielende kräftig ge-
feiert. Als Dank gab es für alle Fußball-Jungs 
und Trainer einheitliche Shirts. Danke an den 
Sponsor Helmut Wilksch!

Nach einigen 2. Plätzen bei verschiedenen 
Turnieren und einem hervorragenden 3. Platz 
bei den letzten Hallenkreismeisterschaften 

konnte sich das gut eingespielte Team über 
die Saison gegen die starken Mitstreiter 
durchsetzen. Und wird damit zukünftig zum 
Herausforderer noch stärkerer Gegner, worauf 
man schon jetzt sehr gespannt sein darf. 

Zur Verstärkung des Teams oder Bildung 
einer weiteren Mannschaft dieses Jahrgangs 
2010 fehlen noch zwei oder drei fußballbe-
geisterte Kids. Diese sind herzlich eingeladen, 
beim Training dienstags oder donnerstags 
von 16.30 bis 18.00 Uhr auf dem Sportplatz 
Scharnebeck in der Meisterstr. 19 teilzuneh-
men, denn Sport ist im Verein am schönsten.
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So sehen Sieger aus: U8 des SV Scharnebeck
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„Oktoberfest meets 
Hairstyling“

bei Silvia‘s Haarmoden
Ab Anfang September freut sich die ganze 

Nation auf bayrische Bierzeltstimmung zum 
Oktoberfest. Auch bei uns im hohen Norden 
kommen bei diversen Veranstaltungen Freun-
de von Bier, Brezeln und zünfttiger Musik auf 
ihre Kosten.

Doch wie gestylt gehe ich zu der Gaudi? Die 
Damen fesch im Dirndl, die Herren rustikal in 
der Krachledernen? So wird es stilecht.

Natürlich gehört auch eine passende Fri-
sur dazu. Das nimmt das Team von Silvia‘s 
Haarmoden in Scharnebeck zum Anlass, am 
Donnerstag, den 6. September, ihr eigenes 
Oktoberfest mit ihren Kunden zu feiern. Ihre 
Gastgeberinnen erwarten Sie im Dirndl und es 
gibt Bier und Brezeln, um sich den Friseurbe-
such so richtig schmecken zu lassen. 

Alle Kunden, die am 6. September im Dirndl 
oder in der Lederhose in den Salon kommen, 
erhalten ihren Haarschnitt zum halben Preis, 
wenn gewünscht auch eine Flechtfrisur. Wenn 
das keine Gaudi ist!
Eröffnen Sie Ihre persönliche Oktoberfestsai-
son gutgelaunt mit bayrischen Flair un einem 
� otten Haarschnitt.  Eine Anmeldung ist am 6. 
September nicht erforderlich.

Anzeige

Mit Dirndl oder Lederhose kostet die Frisur am 6. 
September nur die Hälfte

H A U P T S T R A S S E  2 1 A  ·  2 1 3 7 9  S C H A R N E B E C K

T E L E F O N   0 4 1 3 6  8 8 7 0 

Donnerstag, 6. September
„Oktoberfest meets 

Hairstyling“
mit Bier & Brezeln

Mit einer Anzeige in der 
ACHTfach! erreichen Sie  
alle haushalte in der 
samtgemeinde scharnebeck

€

Tel. 05851 97960-12

Neues Werbemittel für die Samtgemeinde
[ Florian Baier ] Seit etwa einem 

Jahr wird nun schon daran gearbei-
tet, aber gut Ding will ja bekannt-
lich Weile haben.

Große und kleine Städte weltweit werben 
damit voller Stolz für sich und man � ndet es 
bei unterschiedlichsten Firmen, Behörden, als 
Aufkleber an Fahrzeugen, auf Regenschirmen 
und Tassen, T-Shirts und allerhand mehr.

Die Rede ist von einer sogenannten ,,Skyline‘‘ 
oder Silhouette, die die hervorstechendsten 
Bauwerke oder Merkmale eines Ortes in sich 
vereint. Die Anordnung der Motive spielt dabei 
keine besondere Rolle.

Die Tourist-Information der Samtgemeinde 
Scharnebeck kann nun ihrerseits voller Stolz 
verkünden, dass eine solche Silhouette nun 
auch für die Samtgemeinde Scharnebeck vor-
handen ist. Sie ziert bereits Flyer und Plakate 
und ist nun mehr auch für jedermann als Auf-
kleber fürs Auto erhältlich! Momentan zwar 
nur in Schwarz vorhanden, soll der etwa 10 x 
4 Zentimeter große Aufkleber in Kürze auch in 
zwei weiteren Farben erhältlich sein.

Die Silhouette besteht aus acht Bauwerken, 
die jeweils für eine der acht Mitgliedsgemein-
den der Samtgemeinde stehen.

Von links nach rechts zeigt sie ein Bauern-
haus in Rullstorf, die Kirche in Echem, das 
Schloss in Lüdersburg, das Schiffshebewerk in 
Scharnebeck, ein Bauernhaus in Brietlingen, die 
Kirche in Artlenburg, die Windmühle in Hitt-

bergen und die Elbbrücke bei Hohnstorf. Diese 
Kulisse wird noch von einem � iegenden Storch 
gekrönt.

Mit den Bauernhäusern und der Mühle unter-
streicht die Silhouette den ländlichen Charak-
ter unserer Samtgemeinde. Die beiden Kirchen 
und das Schloss stehen für die Vielfalt an un-
terschiedlichen und interessanten Bauwerken. 
Das Schiffshebewerk und die Elbbrücke zeigen 
nicht nur die moderne Seite der Samtgemeinde, 
sondern haben gleichzeitig einen Symbolwert. 
Das Schiffshebewerk ist deutlich als Tor zu er-
kennen und unterstreicht damit den Anspruch  
der Samtgemeinde Scharnebeck, das Tor zur 

Lüneburger Elbtalaue zu sein.
Die Elbbrücke stellt die Ver-

bindung zur Flusslandschaft 
Elbe und darüber hinaus dar. 
Der über allem schwebende 
Storch steht exemplarisch für 
die Elbmarsch.

So bildet die Silhouette aus 
der Feder der Tourist-Information unsere Samt-
gemeinde in vielfacher Weise passend ab und 
zeigt ihrem Betrachter damit, was ihn bei uns 
erwartet.

Wenn Sie als Bürger oder Freund der Samtge-
meinde Scharnebeck mit dieser Silhouette zum 
Ausdruck bringen wollen, woher Sie kommen, 
so können Sie diese ab sofort als Aufkleber für 
Ihr Fahrzeug exklusiv in der Tourist-Informa-
tion für 1,50 € bekommen. Der Aufkleber hält 
natürlich nicht nur an Autos, sondern macht 
sicherlich an vielen weiteren Orten eine gute 
Figur.

In naher Zukunft sind weitere Produkte mit 
der ,,Scharnebecker-Samtgemeinden-Silhouet-
te‘‘ geplant. Schauen Sie also ruhig einmal wie-
der in der Tourist-Information in der Adendor-
fer Straße 46 vorbei.
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Fachgerechte Wund-
versorgung

Jeder von uns kennt das: Ein Rosendorn, ein 
Kratzer vom Haustier, eine Brandblase vom Bü-
geleisen, eine nicht heilende Wunde nach einer 
Operation oder einfach nur das offene Bein, 
von dem man nicht weiß, warum man es hat.

Jede kleine Wunde ist eine Eintrittspforte 
für Bakterien, die von außen in den Körper 
gelangen können. Damit aus einer kleinen 
Blessur kein großes Problem wird, ist eine 
kompetente und fachgerechte Versorgung der 
Wunde sehr wichtig.

Die Wundheilung wird von verschiedenen 
Faktoren beein�usst (Grunderkrankungen des 
Betroffenen, chronische Vorerkrankungen, 
Medikamenteneinnahme, das Alter, der Er-
nährungszustand, das Schuhwerk und direkter 
Druck). Allein in Deutschland leiden 3-4 Milli-
onen Menschen an einer chronischen Wunde. 
Nicht erkannt und unbehandelt können diese 
im weiteren Verlauf zu massiven Einschrän-
kungen Ihrer Lebensqualität führen.

Grundlage einer guten Wundheilung 
ist eine gründliche Diagnostik und eine 
mit dem Arzt abgesprochene Therapie.                                                                                                                        
Jede Wunde durchläuft von der Entstehung 
bis zur Abheilung verschiedene Phasen.                                                      
Diese werden von unseren Wundexper-
ten erkannt und in einem phasengerech-
ten Therapievorschlag berücksichtigt.                                                                                                                                  
Bei Veränderung der Wunde wird die Therapie 
der Phase angepasst um die bestmöglichsten 
Ergebnisse bei der Heilung zu erreichen.

Wir von RODDAY Wundmanagement haben 
uns auf die Versorgung von chronischen Wun-
den spezialisiert, das heißt; wir konzentrieren 
uns auf dieses wichtige Thema und bilden uns 
regelmäßig fachspezi�sch weiter.

Wir arbeiten mit Ihrem Hausarzt, Facharzt 
und P�egedienst Hand in Hand. Unsere Ser-
viceleistungen sind für Sie, ihre Angehörigen, 
den betreuenden P�egedienst und den Arzt 
kostenfrei. Haben Sie Fragen oder ein Problem 
mit einer Wunde dann trauen sie sich und rufen 
Sie uns an. Wir beraten und unterstützen Sie 
sehr gerne.

Anzeige

Waldwoche der Vorschulkinder 
[ Bianca Leal ] In der Waldwoche der Vor-

schulkinder (Rasselbande) der Kindertages-
stätte Rullstorf ist der Name 
Programm. 

Der gesamte Betreuungsvor-
mittag in dieser Woche im Mai 
fand im Wald statt. 

In dieser Umgebung werden 
alle Sinne geschult und eine 
ganzheitliche Wahrnehmung ge-
fördert. Der Wind und das Licht-
spiel in den Blättern, der Geruch 
feuchter Erde, Raureif an den 
Gräsern und das Atmen frischer 
kühler Luft, all das kann nur vor 
Ort erlebt werden.

Ein besonderes Highlight der Waldwoche ist 
der Spaziergang mit dem ortsansässigen Jäger 
Gerd-Dieter Ebeling. Die Rasselbande betrat 
an einem Frühlingsmorgen eine grüne Wiese, 
umringt von der erwachenden Natur. Inmitten 
dieser Idylle stand ein Wagen, umgeben von 
verschiedenen Schautafeln und Präparaten 
von Tieren, die Herr Ebeling für uns zur Ver-
anschaulichung aufgebaut hatte. Spielerisch 
brachte er den Kindern auf seiner spannenden 
Waldrunde die heimische Tier- und P�anzen-
welt näher. 

Herr Ebeling begleitet die zukünftigen 
Schulkinder unserer Kindertagesstätte schon 

viele Jahre und sensibilisiert Groß und Klein 
auf interessante und unvergessliche Weise für 
den Schutz unserer einmaligen Natur. 

Wir bedanken uns von Herzen für die Zu-
sammenarbeit und freuen uns auf unsere 
nächste Waldwoche. Denn nur aufgrund die-
ser Erlebnisse und Erfahrungen können die 
Kinder die Natur als etwas Schützenswertes, 
Wertvolles und Liebenswertes kennenlernen, 
was wir in unserem Kindergartenalltag immer 
wieder mit ein�ießen lassen und in der Wald-
woche intensivieren.
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Gerd-Dieter Ebeling bringt den Kindern die Natur näher

Afrika in der Grundschule Brietlingen
[ Martina Brinkmann ] Es war eine Projekt-

woche der besonderen Art, in der sich in der 
Grundschule Brietlingen alles um den schwar-
zen Kontinent Afrika drehte. Am Ende war aus 
dem Schulhaus eine trommelnde, tanzende und 
singende Gemeinschaft geworden, die mit einer 
grandiosen Aufführung in der Turnhalle endete. 
Unter dem Motto „Trommelzauber in Afrika“ 
hatte der Hamburger Trommellehrer Leo Omo-
rodion die Schülerinnen und Schüler musika-
lisch wie thematisch nach Afrika entführt. 

Lehrerin Mareike Kessler: „Wir haben uns 
intensiv mit Afrika befasst, haben Filme ange-
schaut und Texte über das Land gelesen. Auch 
haben wir darüber diskutiert, was Armut ist 
und was es für die Kinder in Afrika bedeutet, 
eine Schule besuchen zu können.“

Darüber hinaus wurde von der ersten bis zur 
letzten Stunde in der Schule getrommelt und 
gebastelt – vornehmlich an der Kulisse für 
die Abschlussfeier und an Tiermasken, die die 
Schülerinnern und Schüler anlässlich der Feier 
trugen. 

Integriert in das Projekt waren ebenso die 
Vorschulkinder des benachbarten Kindergar-
tens. Letztlich nahmen rund 180 Kinder an dem 
fesselnden Projekt teil. Krönender Abschluss 
der lehrreichen wie unterhaltsamen Projektwo-
che war die Aufführung in der Turnhalle. Dort 
präsentierten Schülerinnen und Schüler, was 
sie in den vergangenen Tagen gelernt hatten. 

Maßgeblich �nanziell unterstützt wurde das 
ungewöhnliche Projekt von der Samtgemeinde 
Scharnebeck. 
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Webers Fahrrad-Shop

Tel. 05852 1272 · Breite Straße 6 · 21354 Bleckede

Das Fahrradfachgeschäft im Ostkreis -
seit über 88 Jahren

Paddeltouren auf 
Neetze und Reihersee
Sie haben Lust auf das Besondere, möchten 

die Natur einmal ganz anders erleben und sich 
dabei umweltfreundlich fortbewegen? Dann 
bietet Kanu-Tours am Reihersee genau das 
Richtige für Sie!

Idyllisch direkt am Reihersee gelegen, mit 
eigenem Rastplatz und Einstieg oder Ausstieg-
stelle der Kanus, sowie Zugang zum See mit 
herrlichem Seeblick, können Sie von hier aus 
zu den unterschiedlichsten Touren starten. Wie 
wäre es im Anschluss mit einem kleinen Grill-
fest auf dem Grillplatz? Oder lassen Sie den Tag 
bei einem knisternden Lagerfeuer ausklingen.

Ob mit der Familie, auf dem Betriebsaus�ug 
oder mit dem Sport- Verein, eine Kanutour ist 
immer ein ganz besonderes Erlebnis. Sie erle-
ben Teamfähigkeit, Natur und Spaß auf eine 
ganz andere Art und Weise. Die Organisation 
können Sie getrost in die kompetenten Hände 
des Teams legen, von der Routenplanung über 
die Verp�egung bis hin zur gesamten Logistik.

Die schönsten Bäche und Flüsse auf natur-
verbundene Kanuten oder sportliche Paddler. 
Traumhafte Wasserwanderer auf der Neetze 
oder Ilmenau bieten mit den relativ geringen 
Strömungsgeschwindigkeiten und wenig Hin-
dernissen auch für ungeübte Wasserwande-
rer ideale Voraussetzungen. Die Neetze lohnt 
sich besonders für unerfahrener Kanusportler. 
Die Ilmenau ist wegen der geringen Strömung 
etwas für gewiefte Wasserwanderer. An den 
Ufern laden schöne Aus�ugziele, Rast- und 
Campingplätze zum Entdecken und Verweilen 
ein. Kanu-Tours am Reihersee Informiert Sie 
und rüstet kompetent aus.

Anzeige

Kanuverleih · Tourenplanung
Abenteuerpaddeln

Kanu-Station mit Rastplatz und
Anlegestelle · Lagerfeuer & Grillplatz

Kanu-Station:
21382 Brietlingen/Reihersee · Auf den Bergen

Tel.-Büro: 04131 / 303292
Mobil: 0171 / 2730487

www.Kanu-Tours-event.de

Kanu-Tours
am Reihersee
am Reihersee

300 Senioren auf dem Weg in den Harz
[ Kerstin Simon-Roeper ] 

Zum traditionellen Senioren-
aus�ug der Samtgemeinde 
hatten sich in diesem Jahr 
rund 300 Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer angemeldet. 
Bei guter Stimmung und son-
nigem Wetter ging es dies-
mal mit sechs Bussen in den 
Harz. In Wernigerode wurde 
die Gruppe von erfahrenen 
Stadtführern empfangen und 
auf dem Weg in die Altstadt 
mit interessanten Informa-
tionen und kuriosen Details 
zur Stadtgeschichte begleitet. 
Die Führung endete auf dem Marktplatz, wo 
sich alle zu einem gemeinsamen Mittagessen 
im „Weißen Hirsch“ trafen. Viele nutzten die 
freie Zeit nach dem Essen mit einer eiskalten 
Nachspeise in einer der zahlreichen Eisdie-
len der Altstadt Wernigerodes. Dann ging es 
schon weiter zum Bahnhof. Die Harzquerbahn 
wartete schon startbereit, um die Gruppe so-

dann dampfend und schnaufend die immerhin 
rund 20 Kilometer über 300 m Höhenmeter 
nach Drei-Annen-Hohne zu ziehen. Wieder 
zurück in den Bussen gab es noch eine kleine 
Rundfahrt mit freier Sicht auf den Brocken, bis 
nach einem kurzen Zwischenstopp in Torfhaus 
weiterhin gut gelaunt die Heimfahrt angetre-
ten wurde. 
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Die Fahrt mit der Harzquerbahn war ein besonderes Ereignis

Yogakurs hat freie Plätze
[ Christiane Martin-Gente ] Der FC Echem 

hat noch Plätze für den nächsten Yogakurs 
frei. Dieser startet am 12. August.

Nähere Infos gibt gerne die Turnwartin 
Claudia Fischer unter der Telefonnummer 
04139 695918.

Buch- und DVD-Tipps der Bibliothek Scharnebeck
[ Hilke Cordes-Heick ] Roman: Maja Lunde: 

Die Geschichte des Wassers
Norwegen, 2017. Die 

norwegische Umwel-
taktivistin Signe begibt 
sich auf eine riskante 
Reise: Mit einem Se-
gelboot versucht sie 
die französische Küste 
zu erreichen. An Bord 
eine eisige Fracht, die 
das Schicksal des Pla-
neten verändern kann. 
Frankreich, 2041. Eine 
Dürre zwingt die Menschen Südeuropas auf 
der Suche nach Trinkwasser zur Flucht in den 
Norden. Eines Tages �nden der junge Vater 
David und seine Tochter Lou, die in einem 
Flüchtlingslager gestrandet sind, Signes ural-
tes Segelboot... Ein eindringlicher und span-
nender Roman über die Endlichkeit der Res-
source Wasser.

Kinderbuch: Kirsten Boie: Ein Sommer in 
Sommersby

Kirsten Boie hat wieder eine warmherzi-

ge Familiengeschichte mit Krimihandlung 
geschrieben. Die Geschwister Martha, Mats 
und Mikkel müssen den Sommer bei der Oma 
verbringen, da die Mutter erkrankt ist und 
der Vater sie schnell unterbringen muss. Zur 
Oma haben sie keinen Kontakt, aber sie ist die 
einzige Lösung. Da die Oma kein Telefon und 
natürlich auch kein Internet hat, wird sie vor 
vollendete Tatsachen gestellt. Begeistert ist 
sie nicht, aber die vier raufen sich zusammen. 
Ab 10 J. 

DVD: Wunder.
August „Auggie“ Pullman ist zehn Jahre alt. 

Er ist witzig, klug und großzügig. Er hat nette 
Eltern und eine tolle große Schwester. Doch 
Auggie ist ein Außenseiter, ein seltener Gen-
defekt hat sein Gesicht entstellt. „Was immer 
Ihr Euch vorstellt, es ist schlimmer“, notiert 
er in sein Tagebuch. Bisher wurde er von sei-
ner Mutter unterrichtet. Aber zu Beginn der 
Middle School kommt er in die Schule. Dort 
wird er zunächst von seinen Mitschülern ge-
mieden. Doch je stärker er sich zur Wehr setzt, 
desto mehr erkämpft er sich eine normale 
Kindheit. FSK 0
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hermann kahle
Öl- und Gasfeuerung

Umweltschonend heizen mit Heizöl 
oder Erdgas sowie alternativen Energien.

Der Schnellste Weg 
zum Energiesparen - 
die Heizung 
auf Diät setzen!
Neuanlagen · Modernisierung · Wartung
Rosenring 7 · 21379 Scharnebeck · � 04136 653

Solar? 

Na klar!

Für unser Team suchen wir
FAHRER/IN (P-Schein erforderlich)

Übertarifliche Bezahlung.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Scharnebecker Kultur-Highlights im Sommer
[ Elke Koops ] KULTURHOCHZEIT - Kunter-

buntes Sommerfest am Inselsee, Samstag, 25. 
August, ab 15:00 Uhr.

Überall, wo Menschen zusammen kom-
men und das Leben feiern, ist Kekso mit sei-
ner Band Téry Kafo dabei. Sein Motto „Téry 
Kafo“ mit und für Freunde vereint alle in sei-
ner Musik, alle lieben ihn dafür und machen 
begeistert mit.  Das geht auch nicht anders 
bei dem Rhythmus, den Stimmen, dem Klang 
der Trommeln und dazu 
die ungezwungene At-
mosphäre, die natür-
liche Umgebung, der 
Duft nach Kartoffeln im 
Feuer, die erfrischen-
den Getränke garan-
tieren einen fröhlichen 
Nachmittag. Dafür wird 
auch der Sänger Fahed 
Chughri mit Liedern aus 
seiner syrischen Heimat 
sorgen. Tanzen, Singen, 
Trommeln, Reden, Lachen, Spielen, Essen, Trin-
ken – da bleibt der Alltag ganz weit weg.

Eintritt frei; Spenden gern gesehen für den 
Förderkreis Inselsee e.V., der zusammen mit 
der Kulturbeauftragten der Samtgemeinde 
Scharnebeck Veranstalter ist. 

Operngala - Gastkonzert - 7. September, 
19:30 Uhr in der Domäne Scharnebeck.

Die goldenen Stimmen aus Bulgarien sind 
zu Gast in der Samtgemeinde als Botschafter 
für Musik, die keine Grenzen kennt. So reisen 
sie in ihrem Auftrag kreuz und quer durch Eu-
ropa und begeistern ihr Publikum, überall, wo 
sie auftreten. Sie verstehen es, jedem Konzert 
eine Aura einmaliger Faszination zu geben, so 
als sei es das erste und einzige. 

Die goldenen Stimmen aus Bulgarien 
sind: Stanislava Marcheva, Mezzo-So-
pran; Jurii Nikolov, Tenor; Dilian Kushev, 
Bariton und Andrey Angelov, Piano. Üb-
rigens, die Künstler gehen nie ohne Zu-
gabe von der Bühne. So wird es auch in 
Scharnebeck sein.

12,00 € VVK / 15,00 € Abendkasse , 
Rathaus Scharnebeck, Tel. 04136 907-
7514, Tourismus Information, Tel. 04136 
907-7500. Veranstalter: Samtgemeinde 
Scharnebeck, www.scharnebeck.de/kul-
tur 

„HERZSCHLAG“ - Einziges Konzert zwischen 
Hamburg und Hannover am Samstag, 29. Sep-
tember, 17:00 Uhr, im Forum Schulzentrum 
Scharnebeck.
Zwei Jahre nach dem letzten Solo-Projekt 

ist Marc Marshall wieder auf Tournee. Das 
Programm ist auch Titel seines erfolgreichen 
Albums HERZSCHLAG. Begleitet wird er auf 
der Tour von dem Pianisten René Krömer. 
Der Ausnahmepianist hatte die Ehre 2014 
die letzte Udo-Jürgens-Tour zu begleiten.                                                           
Eine zufällige, aber sehr intensive Begegnung 
mit dem österreichischen Künstler André Hel-
ler und seiner Lebensgefährtin Albina in de-
ren Garten „Anima“ in Marrakesch inspirierte 
den Entertainer zu dem Projekt HERZSCHLAG. 

„Unser Herzschlag bedeutet Leben. Bedeutet 
Liebe, Emotion, Melancholie und Freude. Und 
er ist in uns und damit echt!“ so der 53jäh-
rige. „Als Erinnerung an unsere Begegnung 
wollte ich unbedingt auch André Hellers Lied 
„Wie mei Herzschlag“ singen – seine Version 
von „Always on my mind“. Mit HERZ-SCHLAG 
blickt der sympathische Sänger nach vorne 
und auch zurück. So gibt es einen neuen Mix 
des Titels „Besser so hier“ aus Marshalls ers-
tem Solo-Album „Nimm Dir Zeit“ (2008) zu 
hören wie eine Hommage an sein Erfolgs-Duo 
Marshall & Alexander mit „Mach mir Dein 
Herz auf“. Besonders eingehend sind die neu-
en Lieder aus der Feder des Multitalents; ist 
doch das Schreiben und Komponieren für ihn 
ein wunderbares Ventil, um Gefühlen und 
Erfahrungen Ausdruck  zu verleihen und sie 
zu verarbeiten. „Glaub an mich“ ist so ei-
nes. Oder „Du hast mir gerade noch gefehlt“. 
Wundervolle Texte, eingebettet in Melodien, 
die einladen, die Augen zu schließen, sich 
dem Herzschlag hinzugeben und sich einfach 
fallen zu lassen. Emotionen pur. Ohne ablen-
kendes Brimborium – ein Flügel, eine Stimme 
und viel Gefühl: „Wenn wir uns aufeinander 
einlassen, werden unsere Herzen an diesem 
Abend synchron schlagen!“Einen besonderen 
Platz in den Live-Konzerten ist ein Medley zu 
Ehren des inzwischen über neunzigjährigen 
Harry Belafonte. Ihre Wege haben sich mehr-
fach gekreuzt, man mag und schätzt sich, ist 
freundschaftlich verbunden. Wie Belafonte ist 
Marc Marshall „Die Grosse Stimme fürs Herz“.
Vorverkauf: 22,00 €, AbendKasse: 25,00 €, 
Rathaus Scharnebeck, Tel. 04136 907-7514, 
Tourismus Information, Tel. 04136 907-7500. 
Erm: 15,00 € (Mit Ausweis: Schüler/Studie-
rende/Rollstuhlnutzer/innen). Veranstalter: 
Samtgemeinde Scharnebeck, www.scharne-
beck.de/kultur.
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Fahed Chughri

Dilians Quartett

„Rock that fight“
[ Ortwin Kork ] Es ist eine Mischung aus 

Tanz und Kraftsport (Eigengewicht) mit an-
schließender Entspannung durch Meditation 
und Elementen aus autogenem Training. Al-
exandra Hermann-Plickat wird dieses Wor-
kout nach den Sommerferien dienstags um 
20:00 Uhr in der Hohnstorfer Sporthalle am 
Elbdeich anbieten. Zielgruppe sind Männer 
und Frauen 35+.

Mitbringen sollte man ausreichend zum 
Trinken, Fitnessschuhe und Sportbekleidung. 
Zeitdauer 90 Minuten. Man muss kein Mit-
glied sein, kann statt dessen 10er-Karten er-
werben.

Alexandra beschreibt ihr Training so: „RFT 
bringt das Herz auf Touren, die Muskeln zum 
Wachsen, das Fett zum Schmelzen und die 
Stimmung zum Kochen. Du benötigst keine 
Geräte. Du trittst, boxt, swingst, tanzt, lunchst, 
plankst zu rockiger Musik in Hochstimmung, 
baust Aggressionen ab und Muskeln auf.

Entspannung und Wahrnehmung des eige-
nen Körpers schließen das WorkOut ab. 

Wer schon am Vormittag glücklich sein 
möchte, kann montags um 9:00 Uhr die Ange-
bote „Bauch-Beine-Po“ mit Anja Brocks oder 
donnerstags um 9:30 Uhr „Fitness am Vormit-
tag“ mit Waltraud Schreyer in der Sporthalle 
am Elbdeich besuchen. Hier sind noch ein paar 
Plätze frei.
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Kai Beck · Malermeister · Betriebswirt (HWK)
Eichenweg 2A · 21379 Scharnebeck

Tel. 04136 911511 · Mobil 0174 9168771
malermeister-beck@gmx.de

Neues aus der Tourist- 
Information

[ Florian Baier ] Die Tourist-Infor-
mation der Samtgemeinde Schar-
nebeck hat für die Sommersaison 
den Service für ihre Gäste weiter 

verbessert. 
So �ndet sich nun an der Vorderseite im Ein-

gangsbereich des Gebäudes ein weiterer Fahr-
radständer, der Radler dazu einlädt, ihr Rad am 
Eingang sicher abzustellen, um sich im Gebäu-
de selbst zu informieren. Sollte dieser besetzt 
sein, stehen nach wie vor die Fahrradständer 
hinter dem Gebäude ergänzend zur Verfügung. 

Der Fahrradständer ist dankenswerter Weise 
von der Firmer Elba-Rad aus Adendorf gespon-
sert worden.

Daneben weist die T-I nun aktiv mittels ge-
eigneten Piktogramm-Aufklebern an der Stirn-
seite des Gebäudes auf die Möglichkeit der 
Nutzung eines kostenlosen WLAN-Gastzugan-
ges und die Ladestation für E-Bikes hin.

Außerdem stehen an beiden Eingängen 
transparente Flyer-Kästen bereit, aus denen die 
Gäste der T-I auch außerhalb der Öffnungszei-
ten Prospekte entnehmen können.

Ferner wurde der öffentliche WC-Bereich des 
Gebäudes mit entsprechenden Piktogrammen 
zweifelsfrei ausgewiesen.

Das Team der T-I freut sich über die kleinen 
Verbesserungen und den Mehrwert, den diese 
für die Gäste der Samtgemeinde Scharnebeck 
darstellen.
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Der neue Fahrradparkplatz an der T-I

Viel los an der Artlenburger Windmühle
[ Peter Thiele ] Als wenn Petrus die Ebbe 

unserer Vereinskasse kennt, hat er uns am 
P�ngstmontag zum Deutschen Mühlentag 
wieder ein super Wetter geschenkt.

So kamen viele Gäste von Nah und Fern, um 
unsere Mühle zu bestaunen und sich an den 
vielen Oldtimern zu erfreuen.

Zeitweise war die Wiese so voll mit Fahrzeu-
gen, dass erst welche runter fahren mussten, 
damit andere Oldtimer nachrücken konnten. 
Ein schöner Erfolg für den Windmühlenverein 
Artlenburg und den Oldimerclub Lüneburg.

Der Infostand des Verkehrsvereins Scharne-
beck war dann auch sehr gut besucht und vie-
le Gäste informierten sich über unsere Samt-
gemeinde.

Am 4. Mai fand die 22. ordentliche Mitglie-
derversammlung mit Wahlen des Windmüh-
lenvereins in der Mühle statt. Gewählt wurde 
als erster Vorsitzender Rolf Twesten, als ers-
ter Stellvertreter Peter Thiele und als zweiter 
Stellvertreter Dieter Schaubs. Ferner als Kas-
senwartin Hanna Brügmann. Hanna gilt hier 
ein besonderer Dank, dass sie sich dazu noch 
einmal bereit erklärt hat.

Die Aktiven des Windmühlenvereins ha-
ben erstmalig auch zwei Verantwortliche als 
„Einsatzleiter“ bekommen. So teilt die Helfer/
innen an der Kuchentheke Petra Brügmann ein 
und für die Aufbauten und deren Organisation 
ist Matthias Gantzke zuständig.

In den letzten drei Jahren wurde viel in 
und um unsere Mühle investiert und ehren-
amtlich gearbeitet. So kamen weit über 1.000 
ehrenamtliche Stunden zusammen. Kurzfristig 
geplant ist jetzt nur noch der Ersatz für die 
marode Holztreppe. Wenn das Wetter und die 
Kasse es zulassen, auch der äußere Farban-
strich der Mühle.

Wie schon angekündigt, organisiere ich am 
2. September zum zweiten Mal eine Veran-
staltung in der Windmühle für unsere Kinder. 
Das Figurentheater  “Lille Karto�er “ spielt das 

Stück „Hans im Glück “. Einlass ist um 15:30 
Uhr, Beginn um 16.00 Uhr. Der Eintritt beträgt 
unverändert 3 € für Kinder bis 12 Jahre, ab 13 
Jahre und Erwachsene 5 €. Diese Preise kann 
ich nur durch Sponsoren so niedrig halten. Die 
Karten gibt es nur im Vorverkauf ab Mitte Juli 
Im Restaurant Nienau und im Schützenhof bei 
Meyer in Artlenburg sowie in der Touristen-
information Scharnebeck auf dem Parkplatz 
am Schiffshebewerk. Wie gesagt: Nicht an der 
Mühle!!! Das geht leider nicht anders, da wir 
nur begrenzten Platz in der Mühle haben. Die 
Besucheranzahl ist also begrenzt.
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Deutscher Mühlentag an der Artlenburger Mühle

Redaktion/Anzeigen
Ulrich Paschek
Tel. 05851 9796012
redaktion@achtfach.ihr-drucker.com

Bands:

25.08.2018 18 : 30 Uhr 
Gienau bei Dahlenburg Camping & Parkplatz

Vorverkauf: Star Tankstelle Dahlenburg Eintritt 12,-




